
Mitbürger!

Das Vaterland ist in Gefahr . Sc . Majestät, Wahr¬
scheinlich den volksfeindlichen Einflüsterungen der aristo¬
kratischen Parlhct nachgeßend, hat seine treue Hauptstadt
verlassen, unser Staatskrcdit . dic Existenz der Gcsammt-

dernngswürdtger Consequcnz durchgc
Haften , das Bürgerglütk , der Wrgerfrlcde von mehr
als dreißig Millionen Menschen sind durch dieses unheil
schwangere Ereigniß in Frage gestillt. Eine so außcror
deutliche Lage kann nur in einem außerordentlichen Heil

mittel ihre Lösung finden.
Durchglüht
daher

reinsten Patriotismus wagen wir
so ernster Stunde , Euch arfchlag zu machen

den mit der ««verweltlichen Krane der Bürgertugen - nud
Volkerliebe geschmückten Erzherzog Johann sogleich

eine Deputation entsenden
furchtbarer Gefahren bestimmen

Angesichte
Majestät

durch die warmen Bitten feiner treuen Bürger zur Rückkehr
nicht bewogen werden konnte, das Staatsruder provisorisch

ergreifen Monarchie
verschlingen droht

Wim, den 18. Mai 1848.

Abgründe
entreißen

Dr .A.Z. Becher. Dr . Carl Tausenau . LRibarz Mathias Emanuel Löbenstein.
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